
Was uns im Vergleich zu vielen 
weiteren Organisationen aus-
zeichnet, die wie wir um Spenden  
für humanitäre Hilfsprojekte 
werben, ist der persönliche Kon-
takt und die menschliche Bezie-
hung zu denjenigen, für die wir 
uns und die gesammelten Mittel 
einsetzen. So reisen unsere Pro-
jekt-Verantwortlichen schon seit 
vielen Jahren in regelmässigen 
Abständen in die von uns ausge-
wählten Einsatzgebiete, um sich 
vor Ort vom Werdegang unserer 
Projekte und von der effizienten 
Verwendung der Spendenmittel 
zu überzeugen. Erst kürzlich ist 
unser Mitarbeiter Bernhard Lang 
von einem längeren Aufenthalt 
in Lesotho zurückgekehrt und hat 
einen Bericht von seiner Reise 
angefertigt. Auch von Mohamed 
Tlig, der zu Beginn des Jahres 
sein Projekt `Jardin educatif´ 
besucht  hat, können wir über die 
aktuellen Fortschritte in Tunesi-
en erfahren. Und im März folgt 
der Senegal, in den ich, wie zu-
letzt vor zwei Jahren, reisen und 
nach meiner Rückkehr von der 
Nachhaltigkeit unserer Bemühun-
gen berichten werde. 
Davon und über einiges mehr le-
sen Sie in diesen News.
              herzlichst

Reinhart Buchegger 

25 Jahre

gig ihres wirtschaftlichen Hinter-
grunds unterstützt werden, auch 
Waisenkinder. 

Zu deren Betreuung wurde die 
Vorschul-Lehrerin Mamakhabane 
von der Community bestimmt, die 
selbst aus Ha Machesetsa stammt. 
Waren es letztes Jahr 6 Kinder, 
sind es seit Jänner 14 Kinder und 
weitere aus benachbarten Orten 
könnten dazukommen. Salomon, 
der Schulwart, wird Mamakhaba-
ne unterstützen und den Garten 
betreuen. Die Kosten dürften sich 
auf etwa  € 800/Jahr belaufen. 
Kurz vor meiner Abreise konnte 
noch Material zum Fertigbau der 
Ecosan-Toiletten beschafft und 
nach Ha Machestesa transporiert 
werden.                     Bernhard Lang

Um Spenden wird gebeten.
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Nachdem der letzte Winter zwei-
mal kniehohen Schnee gebracht 
hat, sind die Bodenfeuchtigkeits-
speicher gut gefüllt und die Haupt-
nahrungsmittel Mais und Sorghum 
wachsen gut, weil der Regen in 2- 
bis 4-tägigem Rhythmus fällt.
Da um Weihnachten viele Fach-
kräfte -  Maurer und Tischler - ins 
Dorf zurückkehrten, konnte auch 
diesmal einiges erledigt werden. 
Der Zaun um die Vorschule, der 
umherstreifende Tiere vom Schul-
gelände fernhalten soll, konnte 
repariert werden, nachdem Kin-
der Teile davon für Ihre Drahtau-
tos verwendet hatten - auch ein 
Tor wurde eingebaut.
Ein Schulgarten wurde angelegt, 
wobei der sehr steinige Boden mit 
organischem Material - Dung - auf-
bereitet werden musste.
Das Schulgebäude wurde außen 
und teilweise innen, die Küche 
außen verputzt, um in Zukunft 
besser vor den Witterungseinflüs-
sen geschützt zu sein. 
Unterhalb des Blechdachs wird 
zurzeit eine Zwischendecke ein-
gebaut, um im Sommer die Kinder 
besser vor der Hitze und im Win-
ter vor der Kälte zu schützen.
Leider haben wir eine große Fluk-
tuation bei den meist jungen Leh-
rerinnen, da die Selbstverwaltung 
nicht funktoniert hat. Die Bezah-
lung wurde leider meist zu spät 
oder gar nicht geleistet. Die Re-
gistrierung durch die Regierung 
würde die Kostenübernahme für 
die Lehrerin bedeuten, lässt aber 
weiter auf sich warten.
Daher hat sich der Rainbowtrust 
entschlossen, die Kosten unter 
der Voraussetzung zu überneh-
men, dass mehr Kinder unabhän-Lesotho - Anbringen von Außenputz
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Mitgliedsbeiträge 2026
Zur teilweisen Abdeckung der lau-
fenden Verwaltungskosten, sowie 
für kleinere Anschaffungen, zie-
hen wir die Mitgliedsbeiträge he-
ran.  
Um dafür keine Spendenmittel 
aufwenden zu brauchen, ersuchen 
wir unsere Mitglieder, den Beitrag 
von € 30 möglichst zeitnah einzu-
zahlen.                                  Red.



Unter diesem Titel singt und 
spielt das Duo Elena Schreiber, 
Sopran, und Susanne Reichl, 
Klavier, zugunsten unserer Pro-
jekte in Afrika.

 

Elena Schreiber ist Absolventin 
der Gesangsausbildung an der 
Universität für Musik und Dar-
stellende Kunst Wien und kann 
auf eine langjährige Bühnen- 
und Konzerterfahrung zurück-
blicken. Darüber hinaus ist sie 
als Regisseurin und Theaterpä-
dagogin tätig und Mitbegründe-
rin des Theaters L.E.O in Wien. 
Susanne Reichl hat sich nach ei-
nem Klavierstudium in Wien vor 
allem der pädagogische Tätig-
keit gewidmet, darüber hinaus 
ist sie als Liedbegleiterin ge-
fragt. Konzertreisen führten sie 
in zahlreiche Länder Europas, 
nach Südamerika und Neusee-
land.
Das Konzert, das von einem 
Buffet begleitet wird, ist eine 
Kooperation des Rainbowtrust 
mit der Stadtgemeinde Tulln.  

Save the date!
Sonntag, 12. 4. Beginn 17 Uhr,
Einlass - 16 Uhr 30
Festsaal, Minoritenkloster Tulln

Zu allererst ein großes Danke-
schön aus Tunesien für die Unter-
stützung zur Schaffung von 3 Com-
puterarbeitsplätzen. Somit kann, 
dank der zur Verfügung gestellten 
Ausrüstung, mittels Online-Un-
terricht die deutsche Sprache an 
Jugendliche und Erwachsene ver-
mittelt werden.

Dies insbesondere im Hinblick auf 
künftige Arbeitsplatzchancen im 
Pflegebereich sowohl in Öster-
reich als auch in anderen deutsch-
sprachigen Ländern. 
Es sind noch 2 weitere Arbeits-
plätze geplant, wozu noch je 2 
Bildschirme, Tastaturen und Web-
cams benötigt werden.

Projektleiter Mohamed S. Tlig

Bitte um Ihre Unterstützung

Hinweis - Tunesien-Wochenreise 
im Sommer 15. – 22.Juli 2026  
Auskünfte und Anmeldungen unter 
tlig@aon.at oder 0676/7510033

Nach der verheerenden Flutkata-
strophe machte sich noch im De-
zember unser treuer Helfer Thu-
sara, ausgestattet mit Spenden u. 
a. des Rainbowtrust, an die Ver-
teilung von Matratzen, Kleidung, 
Lebensmitteln und dringend be-
nötigten Haushaltsgegenständen, 
als Ersatz für das zerstörte Hab 
und Gut. Zur Erleichterung der 
traumatisierten Bevölkerung, die 
die wertvollen Hilfsgüter dankbar 
entgegenahm.
Derzeit wird mit den verbliebenen 
Mitteln eine Fortsetzung der Un-
terstützung geplant - wir werden 
darüber berichten.   

R.B. 
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Stimmen für Afrika 
 ̀Der Frühling und die Liebe ́  Mohamed in Tunesien 

Spenden insgesamt   17 862,14 
ungewidmet   9 895,00

gewidmet  7 967,14

Mitgliedsbeiträge          815,00

Subv. Gem. Tulln           590,00
	
Projektleistungen     18 647,43

Spendenwerbung        1 459,51
 
 Verwaltungsaufwand  2 312,44
 z. B. Spendengütesiegel, 
 Spendenabsetzbarkeit, 
 
Büromaterial und sonstiger
Aufwand	                 34,78

Finanzübersicht 2025


